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Kreisliga Herren Süd

BSV Holzhausen II : Spvg. Niedermark III 
Montag, 27.02.2023, 20:00 Uhr

Knizelis fixiert zwei Punkte für den BSV Holzhausen II

Mit einem 9:2-Heimerfolg gegen die Spvg. Niedermark III hat der BSV Holzhausen II am Montag in
weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Kreisliga Herren Süd gesammelt. Bei der Spvg.
Niedermark III lief nicht viel zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem
Abend aus: Mit 31:12 behielten die Gastgeber deutlich die Oberhand. Zu beachten ist ferner, dass
der BSV Holzhausen II mit 5 eingesetzten antrat.

Der Verlauf im Einzelnen: Die richtige Herangehensweise hatten Knizelis / Knorr beim 3:0-Erfolg
gegen Keiser / Niermann ab dem ersten Ballwechsel. Schmitz / Brinkmann bekamen es nun mit
Schiotka / Lindenthal zu tun und man lieferte sich einen engen Schlagabtausch, den Schmitz /
Brinkmann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachten und einen Punkt für die Mannschaft einfuhren. Wie
ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten
Differenz ausging. Einen sicheren Punkt für ihre Mannschaft holten nachfolgend Plogmann / Prinz
beim 3:0 gegen Bensmann / Kortkamp. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Eine knappe Niederlage gab es im Anschluss indes für Michael
Schmitz beim 2:3 gegen Malte Lindenthal, der im Vorfeld auf dem Papier von der Spielstärke auf
Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Bis in den Fünften ging die Partie zwischen Adolf
Knizelis und Marcel Schiotka, die Adolf Knizelis letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnte.
Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz
die Schläger kreuzte. Mit nur einem Satzverlust ging Reinhold Knorr gegen Frank Niermann durchs
Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Extrem eng wurde es in der Gesamtbetrachtung
dieses Matches am Ende also nicht. Zwei Sätze lang fand Robert Brinkmann gegen Ewald Keiser
das richtige Mittel, bevor sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 6:11, 8:11, 11:
9, 11:7, 11:8 gewann. Bei einem Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Eher wenig Gegenwehr bekam Daniel Plogmann beim 3:0 von Maximilian Kortkamp. Wie eindeutig
es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Plogmann seinem Gegner weniger als
acht Punkte im gesamten Spiel überließ. Mit 3:1 hatte Jochen Prinz im Match gegen Johannes
Bensmann die Nase vorn. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des BSV Holzhausen II und
der Spvg. Niedermark III in die Box. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Marcel Schiotka fand Michael
Schmitz von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Überzeugend war der Erfolg in drei
Sätzen von Adolf Knizelis gegen Malte Lindenthal. 20:5 (Knizelis) bzw. 13:9 (Lindenthal) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 06.03.2023 gegen die
Spvg. Gaste-Hasbergen III, während die Spvg. Niedermark III am 06.03.2023 gegen den TuS Hilter
II antritt.

 Statistik:
 BSV Holzhausen II

Doppel: Knizelis / Knorr 1:0, Schmitz / Brinkmann 1:0, Plogmann / Prinz 1:0 
Einzel: M. Schmitz 1:1, A. Knizelis 2:0, R. Knorr 1:0, R. Brinkmann 0:1, D. Plogmann 1:0, J. Prinz 1:0 

 Spvg. Niedermark III
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Doppel: Schiotka / Lindenthal 0:1, Keiser / Niermann 0:1, Bensmann / Kortkamp 0:1 
Einzel: M. Schiotka 0:2, M. Lindenthal 1:1, E. Keiser 1:0, F. Niermann 0:1, J. Bensmann 0:1, M.
Kortkamp 0:1


